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DAS BERUFSBILD EINES SEILBAHNMITARBEITERS

Die Seilbahnbranche

Die Entwicklung in der Seilbahnbranche ist einem ständigen Wandel unterzogen. Um in einer so modernen 
Branche Fuß zu fassen, genügt es nicht nur, sich mit einer klassischen Dienstleistung, und zwar dem Transport 
von Personen und Gütern, auseinander zu setzen. Seilbahnen und Lifte sind technisch komplexe Anlagen 
geworden und es werden immer höhere fachliche und persönliche Anforderungen an die Mitarbeiter gestellt. Der 
Beruf des „Seilbahners“ hat sich somit zu einem überaus attraktiven und vielfältigen Job entwickelt. Um diesen 
Anforderungen gerecht zu werden, ist der „Seilbahner“ mittlerweile ein anerkannter und qualifizierter Lehrberuf. 
In der Landesberufsschule Hallein werden Lehrlinge in einer 3,5-jährigen Lehrzeit zum Seilbahntechniker 
ausgebildet und erlernen den Beruf von der Pike auf. Mit über 15.000 Arbeitsplätze in ganz Österreich stellt die 
Seilbahnwirtschaft einen nicht mehr wegzudenkenden Wirtschaftsfaktor dar.

Berufsgruppen

Neben dem Seilbahntechniker findet man in einem Seilbahnunternehmen von Elektriker, Schlosser über 
Mechatroniker bis hin zum Pistengerätefahrer und Beschneier eine große Palette an Berufsgruppen vereint. Die 
täglichen Aufgaben, mit denen sich die Mitarbeiter auseinandersetzen, reichen vom Bedienen und Instandhalten 
der Liftanlagen (Wartungs- und Reparaturarbeiten) über Beurteilen der Wetter- und Lawinensituation bis hin 
zum Präparieren und Beschneien von Pisten. 



VORAUSSETZUNGEN UND BERUFSBILDER

Voraussetzungen für einen Beruf in der Seilbahnbranche:

•	 Technisches Know-How und handwerkliches Geschick
•	 Verantwortungsbewusstes Handeln
•	 Belastbarkeit und Fitness
•	 Freude an der Arbeit im Freien und am Berg
•	 Akzeptanz für unregelmäßige Arbeitszeiten
•	 Fremdsprachenkenntnisse 

Folgende Berufsbilder findet man in der Seilbahnbranche:

•	 Seilbahntechniker
•	 Betriebsleiter/Betriebsleiter-Stellvertreter 
•	 Elektriker
•	 Mechaniker/Schlosser
•	 Maschinist
•	 Pistengerätefahrer
•	 Pistendienst
•	 Schneimannschaft
•	 Lehrling Seilbahntechniker

Sämtliche geschlechtsspezifische Ausdrücke sind in dieser Broschüre beidergeschlechtlich zu verstehen.



BETRIEBSLEITER UND BETRIEBSLEITER-STELLVERTRETER

Betriebsleiter und Betriebsleiter-Stellvertreter

Die Hauptaufgaben eines Betriebsleiters und dessen Stellvertreter sind die Personalführung, die Aus- und 
Weiterbildung der Mitarbeiter, sowie das Erstellen von Dienstpläne, Alarmpläne uvm. Er ist verantwortlich 
für sämtliche Beförderungsanlagen, Pisten und Schneeanlagen. Zudem achtet ein Betriebsleiter stets auf 
Sicherheit, Wirtschaftlichkeit und Ordnungsmäßigkeit der Anlagen und des Gesamtunternehmens.

Anforderungsprofil:

•	 Betriebsleiterprüfung
•	 Anwenderkenntnisse in MS Office und diversen Spezialprogrammen (VDO, Schigis)
•	 Kenntnis aller rechtlichen Grundlagen für den Seilbahnbetrieb, die den Arbeitsbereich betreffen
•	 Erfahrung als Projektleiter
•	 Handwerkliche Fähigkeiten
•	 Unternehmerisches Denken und Handeln
•	 Mitarbeiterführung
•	 Verhalten in Krisensituationen, Menschenführung in Extremsituationen (Ruhe, überlegtes Handeln, ...)

Notizen:



ELEKTRIKER

Elektriker

Ein Elektriker ist für die Durchführung von elektrischen Wartungen, Reparaturen, Revisionen und 
Instandhaltungen von Seilbahnanlagen, Pumpstationen, Beschneiungsanlagen, Betriebsausstattung, Geräten 
und Netzwerkkomponenten zuständig. Zudem gibt er Anleitungen zur Wartung und Betrieb anhand der 
Herstellerunterlagen. Über die durchzuführenden elektrischen Messungen und Kontrollen führt der Elektriker 
genaue Aufzeichnungen.  

Anforderungsprofil:

•	 Abgeschlossene Lehre
•	 Gute Kenntnisse in Elektrotechnik
•	 Wissen und Erfahrung in elektrotechnischer Maschinen- und Anlagenwartung
•	 Handwerkliche Fähigkeiten
•	 Laufende technische Weiterbildung
•	 Sicheres und umsichtiges Handeln; Schonender Umgang mit Fahrzeugen und Geräten
•	 Richtige Reaktion in Krisensituationen und Nicht-Routine Situationen

Notizen:



MECHANIKER/SCHLOSSER

Mechaniker/Schlosser

Zu den Aufgaben eines Mechanikers/Schlossers zählt die Durchführung von verschiedensten Schlosserarbeiten 
sowie Wartung des gesamten Fuhrparks und die Instandhaltung von Maschinen und Werkzeugen.

Anforderungsprofil:

•	 Abgeschlossene Lehre
•	 Gute Kenntnisse in Elektrotechnik, Maschinenbau und Hydraulik
•	 Wissen und Erfahrung in Maschinen- und Anlagenwartung
•	 Handwerkliche Fähigkeiten
•	 Sicheres und umsichtiges Handeln; Schonender Umgang mit Fahrzeugen und Geräten
•	 Richtige Reaktion in Krisensituationen und Nicht-Routine Situationen

Notizen:



MASCHINIST

Maschinist

Ein Maschinist ist für den reibungslosen Betrieb der zugeteilten Anlagen verantwortlich und übernimmt 
die im laufenden Betrieb notwendigen Überwachungstätigkeiten. Er ist verantwortlich für alle anfallenden 
Kontrollarbeiten und Revisionen. 

Anforderungsprofil:

•	 Maschinistenprüfung
•	 Gute Kenntnisse in Elektrotechnik, Maschinenbau und Hydraulik
•	 Wissen und Erfahrung in Maschinen- und Anlagenwartung
•	 Handwerkliche Fähigkeiten (Werkstatt, ...)
•	 Sicheres und umsichtiges Handeln; Schonender Umgang mit Fahrzeugen und Geräten
•	 Richtige Reaktion in Krisensituationen und Nicht-Routine Situationen

Notizen:



PISTENGERÄTEFAHRER

Pistengerätefahrer

Zu den Aufgaben eines Pistengerätefahrers gehört die ordnungsgemäße Präparierung und Pflege sämtlicher 
Pisten und die tägliche Wartung und Pflege des zugeteilten Fahrzeuges.

Anforderungsprofil:

•	 Führerschein der Klasse B
•	 Technische Grundkenntnisse (Ausbildung beim Hersteller)
•	 Umgang mit Spezialgeräten und Fahrzeugen für Pistenpräparierung
•	 Grundkenntnisse in der Schneeerzeugung
•	 Handwerkliche Fähigkeiten
•	 Sicheres und umsichtiges Handeln; Schonender Umgang mit Fahrzeugen und Geräten
•	 Richtige Reaktion in Krisensituationen und Nicht-Routine Situationen

Notizen:



PISTEN- UND RETTUNGSDIENST

Pistendienst

Die Mitarbeiter des Pistendienstes sind für die ordnungsgemäße Markierung, Beschilderung und Absicherung 
von Pisten und Skirouten verantwortlich. Zudem kontrollieren sie mehrmals täglich die Pisten auf ihren 
ordnungsgemäßen Zustand. 

Anforderungsprofil:

•	 Ausreichendes skifahrerisches Können
•	 Gute Kenntnisse im Absichern von Skiabfahrten und Skirouten
•	 Kenntnisse der maßgeblichen Sicherheitsregeln (FIS-Regeln und Verkehrssicherungspflicht)
•	 Laufende Weiterbildung in Pistenhilfe und Pistendienst (Seminare)
•	 Wissen und Erfahrung im Umgang mit Skidoos
•	 Kundenorientierung/Freundlichkeit
•	 Handwerkliche Fähigkeiten
•	 Richtige Reaktion in Krisensituationen und Nicht-Routine Situationen

Notizen:



SCHNEIMANNSCHAFT

Schneimannschaft

Die Schneimannschaft ist zuständig für Beschneiung aller Pisten, Betreuung und Wartung der Pumpstationen, 
Überwachung der Speicherteiche und Wartung und Umstellung von Schneeerzeugern. Auf den sparsamen 
Umgang mit dem für die Beschneiung zur Verfügung stehenden Wasser ist zu achten.  

Anforderungsprofil:

•	 Bereitschaft zur Nachtarbeit sowie Arbeit im Freien
•	 Wissen und Erfahrung im Umgang mit Skidoos und Pistengeräte
•	 Hohes technisches Verständnis
•	 Handwerkliche, technische Fähigkeiten
•	 Umgang mit dem Computer
•	 Richtige Reaktion in Krisensituationen und Nicht-Routine Situationen
•	 Hohe Flexibilität

Notizen:



LEHRLING SEILBAHNTECHNIKER

Lehrling Seilbahntechniker

Die Lehrzeit eines Lehrlings bei den Mayrhofner Bergbahnen dauert 3,5 Jahre und spielt sich großteils am 
Horberg ab. Einmal jährlich besucht der Lehrling die Berufsschule in Hallein (Salzburg) für 2 Monate. Während 
der Tätigkeit am Berg bedient der Lehrling die Liftanlagen und hält sie in Betrieb, führt Wartungs- und 
Reparaturarbeiten durch und achtet auf die Einhaltung der Sicherheitsvorschriften. Er beurteilt Wetter- und 
Lawinensituation, informiert Hilfsdienste bei Unfällen, präpariert Pisten und betreut Beischneiungsanlagen. 
Zudem berät er Gäste und verkauft Karten an der Kassa.

Anforderungsprofil:

•	 Gute schulische Grundbildung
•	 Kundenorientierung/Freundlichkeit
•	 Teamfähigkeit
•	 Handwerkliche, technische Fähigkeiten 
•	 Akzeptanz für unregelmäßige Arbeitszeiten
•	 Freude an der Arbeit im Freien
•	 Begeisterung für Sport, Belastbarkeit, Fitness und Gesundheit
•	 Verantwortungsbewusstsein
•	 Fremdsprachenkenntnisse

Notizen:



Andreas Rauch

Betriebsleiter Horberg und zuständig für die Lehrlingsausbildung bei den Mayrhofner Bergbahnen.

Mayrhofner Bergbahnen Aktiengesellschaft
Ahornstraße 853, A-6290 Mayrhofen

Tel.: +43-5285-62277, Fax: +43-5285-62277-161
E-Mail: info@mayrhofner-bergbahnen.com

www.mayrhofner-bergbahnen.com

KONTAKT

Follow us

#somuessenbergesein


